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Aktivitäten des AGH 2009

� Hochschule Magdeburg-Stendal (FH)

Thementag: Gesundheitsförderung als

Wettbewerbsvorteil für Ostdeutsche Hochschulen?!

� Universität Konstanz

Arbeitskreistreffen „vor Ort“: Verschiedene Themen, Aktivitäten in 

der Schweiz

� Universität Bielefeld

Arbeitskreistreffen: Gefahrenanalyse und Erfassung von

psychischen Belastungen

� Technische Universität Braunschweig

Thementag: Süchte bei Studierenden – eine Herausforderung für 

gesundheitsfördernde Hochschulen
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Gliederung

� Was ist der AGH?  

� AGH und Lebensweltansatz

� Hochschulen in Deutschland

� Status- und Personalgruppen an Hochschulen

� Finanzierung der Hochschulen

� Internetpräsenz des AGH

� Hochschul-Arbeitskreis

� Hemmende und fördernde Faktoren der Netzwerkbildung
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Was ist der AGH?

� Deutschlandweiter Arbeitskreis

� E-Mail-Verteiler mit ca. 250 Personen aus ca. 

80 Hochschulen und Institutionen

� Regelmäßige Treffen und Veranstaltungen

� Internetpräsenz

� Basis sind die 10 Gütekriterien

� Besteht 2010 15 Jahre
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AGH und Lebenswelt-Ansatz
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AGH und Lebenswelt-Ansatz
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Hochschulen in Deutschland

In Deutschland gibt es fast 400 Hochschulen

Anzahl Hochschulen Wintersemester 2008/2009
vorläufige Zahlen

189

104

51

30
14 6

Fachhochschulen

Universitäten

Kunsthochschulen

Verwaltungsfachhochschulen

Theologische Hochschulen

Pädagogische Hochschulen

n=394
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Statusgruppen an den Hochschulen 

In Deutschland studieren und arbeiten ca.
2.5 Millionen Menschen an den Hochschulen

Anzahl Personen an Hochschulen

nach Statusgruppe
2007

1941763

259549

222044
38020

Studierende

Beschäftigte in Verwaltung und Technik

WissenschaftlerInnen

ProfessorInnen

n=2 461 376
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Personalgruppen an den Hochschulen 

Nichtwissenschaftliches und wissenschaftliches 
Personal  umfasst jeweils 250.000 Personen  

Personal an Hochschulen nach Personalgruppe
2007

254926

174953

85111

3623

Hauptberufliches Verwaltungs-,

technisches und sonstiges Personal

Hauptberufliches wissenschaftliches

und künstlerisches Personal

Nebenberufliches wissenschaftliches

und künstlerisches Personal

Nebenberufliches Verwaltungs-,

technisches und sonstiges Personal
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Finanzierung der Hochschulen 

Fast die Hälfte der 32 Milliarden Euro (2006) 
gehen in die Medizinischen Einrichtungen  

Ausgaben der Hochschulen

nach Hochschularten in Mill. EUR 
2002 bis 2006

0 5000 10000 15000

Theologische Hochschulen

Pädagogische Hochschulen

Verwaltungsfachhochschulen

Kunsthochschulen

Fachhochschulen

Universitäten

Medizinische Einrichtungen

der Universitäten

2006

2005

2004

2003

2002
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Internetpräsenz des AGH 

Homepage
Studien- und
Entwicklungsprojekt
mit Studierenden
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Internetpräsenz des AGH 

Literaturdatenbank
es sind zur Zeit
über 800 Quellen
katalogisiert
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Internetpräsenz des AGH 

Projektdatenbank
sind zur Zeit
220 Projekte
katalogisiert
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Internetpräsenz des AGH 

Projektdatenbank
Schlagwortvorgabe
Gesundheitstag
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Internetpräsenz des AGH 

Projektdatenbank
Schlagwort
Ergebnis
Gesundheitstag
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Internetpräsenz des AGH 

Themen
Gesundheitsfördernder 
Hochschulen

z.B. 
Familienfördernde
Hochschulen
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Internetpräsenz des AGH 

Studiensurvey
Universität
Bielefeld
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Internetpräsenz des AGH 

Tagungsarchiv
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Hochschul-Arbeitskreis

Wer könnte an 
einem Hochschul-
Arbeitskreis
beteiligt sein?  
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Hemmende Faktoren 

�Kein Einvernehmen bzw. Verständnis bei der
Hochschulleitung

�Personen aus den Bereichen der Hochschule
„abzuordnen“

�Unzureichende Einbindung der Professionellen



17.06.2009 Prof. Dr. Thomas Hartmann             www.gesundheitsfoerdernde-hochschulen.de 22

 

Fördernde Faktoren 

�Potenzial der gesundheitswissenschaftlichen
Studiengänge nutzen!

�Viele kleine finanzielle Beiträge und
Ressourcen anstatt eines großen, einmaligen
Betrags

�Schnittstellen suchen mit anderen
Programmatiken, die um das Leitbild einer
Hochschule im Wettstreit liegen
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Abschluss

Herzlichen Dank für Ihr Interesse

und die Einladung an die 

Alpen-Adria-Universität Klagenfurt
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Rauchfreie Hochschulen


